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Vorlage für die Sitzung des Senats am 22.05.2018 
 

Personelle Veränderungen im Vorstand des St.-Remberti-Stiftes 
Berufung eines Mitglieds durch die Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 

Integration und Sport 
 

A. Problem 
Gemäß § 6 (1) der Satzung der Stiftung St. Remberti-Stift besteht der Vorstand der Stiftung 
aus sieben Personen. Davon werden gem. § 6 (1) Buchst. a) der Satzung vier Personen von 
der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport berufen  und drei Perso-
nen werden gem. § 6 (1) Buchst. b) der Satzung von der städtischen Deputation für Soziales, 
Jugend und Integration für die Dauer der Legislaturperiode der Bremischen Bürgerschaft 
gewählt. 
 
Herr Hans Heinrich Wendt war ein von der Senatorin für Soziales berufenes Vorstandsmit-
glied. Er war Architekt und dementsprechend im Vorstand als Fachmitglied tätig. Herr Wendt 
ist im März 2017 verstorben. Es obliegt nun der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, In-
tegration und Sport gem. § 6 (1) Buchst. a) der Stiftungssatzung eine Nachfolgerin / einen 
Nachfolger in den Vorstand zu berufen. 
 

B. Lösung 
Herr Dirk Schmidtmann wurde von der städtischen Deputation für Soziales, Jugend und In-
tegration gemäß § 6 (1) Buchst. b) der Stiftungssatzung in den Vorstand des St.-Remberti-
Stiftes gewählt. Er hat dieses Mandat mittlerweile niedergelegt und sich bereit erklärt, seine 
Vorstandsarbeit als baufachkundiges Mitglied in Nachfolge von Herrn Wendt fortzusetzen. 
Der Vorstand des St.-Remberti-Stiftes hat einstimmig den Beschluss gefasst, Frau Senatorin 
Stahmann diese Nachfolgeregelung vorzuschlagen und sie zu bitten, Herrn Schmidtmann 
gem. § 6 (1) Buchst. a) der Stiftungssatzung in den Vorstand zu berufen. Hierfür bittet sie um 
Zustimmung des Senats. 
 
Die städtische Deputation für Soziales, Jugend und Integration wird gemäß § 6 (1) Buchst. b) 
auf der Sitzung am 24.05.2018 eine andere Person zur Vervollständigung des Vorstandes 
des St.-Remberti-Stiftes wählen. 
 

C. Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 

D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender-Prüfung 
Die Berufung hat keine finanziellen oder personalwirtschaftlichen Auswirkungen. 
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Der Vorstand der Stiftung besteht zurzeit aus zwei Frauen und vier Männern. Herr Schmidt-
mann folgt auf einen Mann. Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, die das Vorschlags-
recht für den freigewordenen Platz von Herr Schmidtmann hat, hat angekündigt, für dessen 
Nachfolge der städtischen Deputation für Soziales, Jugend und Integration eine Frau vorzu-
schlagen. 
 

E. Beteiligung / Abstimmung 
Nicht erforderlich. 
 

F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht nichts ent-
gegen. 
 

G. Beschluss 
Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage 2095/19 der Berufung von Herrn Dirk Schmidt-
mann in den Vorstand der Stiftung St. Remberti-Stift gem. § 6 (1) Buchst. a) der Stiftungs-
satzung durch Frau Senatorin Stahmann zu. 
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